
     

 

 

SFB-Novitätenschau Dezember 2009 
 

$Anrede $Name, 

überreicht mit freundlicher Empfehlung von der Redaktion »Index Psychoanalyse« in der 

 

Sigmund-Freud-Buchhandlung – Kunst – Kultur – Psychoanalyse 
 

 

Neuerscheinungen, Subskriptionen & aktuelles Monatsangebot 
Neuerscheinungen, Subskriptionen & aktuelles Monatsangebot 
 

 

 SFB – Zentralbuchhandlung der Psychoanalyse 
 

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser der Novitätenschau, 
 

… und schon ist dies wieder der letzte Literaturrundbrief der SFB für 

das Jahr, der Ihnen einmal mehr die wichtigsten Neuerscheinungen 

unserer Arbeitsschwerpunkte — Kunst, Kultur, Psychoanalyse — 

vorzustellen bestrebt ist. 

 

Sigmund Freuds Geschenkinspirationen — weiter unten — möchten 
Sie einladen, sich selbst und geschätzten Mitmenschen einmal eine 

vielleicht nicht ganz alltäglich Freude zu machen — aus dem reichen Angebot an literarischen Titeln, 

Kunstbänden, Lexika, Hörbüchern oder aus den exklusiven Galerieangeboten der Sigmund Freud 

Buchhandlung. Sie haben die Auswahl aus einem Fundus von über 1.200.000 bei der SFB erhältlicher Titel 
und Medien aller Bereiche. 
 

Gönnen Sie sich die Zeit und besuchen Sie bei passender Gelegenheit die SFB-Onlinebuchhandlung 

www.zentralbuchhandlung.de, oder lassen Sie sich am Telefon gerne zu gewünschten 
Literaturthemen und -angeboten informieren. 

   

Blaue Stunde am Sonntag: Ergänzend zu den üblichen Telefonzeiten erreichen Sie die Zentralbuchhandlung 
auch sonntags auch in der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr  

Der kurze Draht zur SFB: 036946 / 248 78 
 

 



 

 
C.G. Jung:  

Das Rote Buch 

168,00 EUR 

 
Botticelli 

Bildnis, Mythos, Andacht  

49,80 EUR 

 
Egon Schiele  

Die Sammlung Leopold 

49,95 EUR 

Edle 
Geschenkideen 

zum  
Weihnachtsfest 

 

 

 

Reik, Theodor (1888–1969) 

Freud als Kulturkritiker 

98,– EUR 

 
Federico Fellini 

Das Buch der Filme 

49,80 EUR 

 
Sigmund Freud –  

Die Höredition 

Entdeckungen auf der 

Couch, 11 CDs in Box 

49,80 EUR 

 
Thomas Mann – Hörwerke 

10 Werke in einer Premiumbox 

statt EUR 199,– nur EUR 99,– 

 

Salvador Dali 

Sigmund Freud 

1400,– EUR 

 
Gashgai-Gabbeh 

(persisch) 

620,– EUR 

 

›Abtauchende Krokodile‹ 

Buchstützenpaar 

190,00 EUR  

Hinweis: Zu den Angebotsdetails im SFB-Onlineshop gelangen Sie durch Klick auf die Vorschaubilder. 

 

Weitere attraktive Kunstangebote in der SFB-Onlinebuchhandlung im Spezialsortiment: Galerie / 
Buchkunst und bibliophile Ausgaben oder auf Anfrage. 

 

 

 



 

Zuerst & in Kürze — Neuauflagen, Neuausgaben und Titel, deren Erscheinen sich verzögern wird 

 

Vergriffen, jetzt als Neuauflage wieder verfügbar 

Jessica Benjamin: Die Fesseln der Liebe  
Psychoanalyse, Feminismus und das Problem der Macht 
Nachdruck der EA, 2009, (Stoemfeld), br., 280 Seiten, 21 cm, EUR 28,00 

 

In »Die Fesseln der Liebe« zeigt die New Yorker Psychoanalytikerin, warum Menschen 

unentwegt neu Unterwerfungsverhältnisse annehmen und oft selbst noch vertiefen. 

Benjamin beschreibt den komplexen psychischen Prozeß, der beide Seiten in Fesseln 

schlägt und zu Komplizen macht. Die Autorin spürt diesen Strukturen in den gängigen 

Familienkonstellationen, und ebenso in gesellschaftlichen Institutionen nach, vor allem 

aber findet sie diese in den meisten sexuellen Beziehungsmustern. Unter Einbeziehung 

klinischer Erfahrungen und aktueller psychoanalytischer Debatten zum Thema Gender 

bietet Jessica Benjamin einen wichtigen Neu-Ansatz für die Psychoanalyse und ihre 

Auseinandersetzungen mit dem Unbehagen in der Kultur. 

 

Pressestimmen: 

»Herrschaft und Unterwerfung begreift sie nicht als ›gewachsenen Fels‹, wie Freud es tat … Statt auf das 

selbstzerstörende Dominanz-Spiel kann nach ihrer Vorstellung im Eros auf ein anderes Muster 

zurückgegriffen werden«. 
Der Spiegel 

 

»… ein komplexes, gründlich durchwebtes Buch, kein psychologischer Ratgeber, sondern eine 

Erklärungsleistung von großer Brillanz«  
taz 

 

EUR 28,00   (als Monatsangebot deutschlandweit portofrei) 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2214 
 

 

 

Vergriffen, jetzt als Neuauflage wieder verfügbar 

Hillel Klein: Überleben und Versuche der Wiederbelebung 
Psychoanalytische Studien mit Überlebenden der Shoa und mit ihren Familien in Israel und der 
Diaspora. (Rhe. Beiheft Jahrbuch der Psychoanalyse, Bd. 20, Hg. Von Carl Nedelmann u.a. 
Neuauflage 2009, (frommann holzboog), Ln., 319 Seiten, 21 cm, Ladenpreis EUR 52,00 / Vorzugspreis für DGPT-, 

DPG-, DPV-Mitglieder EUR 42,00 

 

Hillel Klein, 1923 in Krakau geboren, 1985 in Jerusalem gestorben, war Überlebender 

der Shoah und zählt zu den wichtigsten Shoah-Forschern der ersten Generation. Sein 

hier vorliegendes Buch entstand während seiner letzten Lebensjahre, kann dabei als 

Summe seiner psychoanalytischen Forschungen gelesen werden und ist zugleich das 

beeindruckende Dokument einer Selbstanalyse. Klein wendet sich entschieden gegen 

die Tendenz, Schuldgefühle zu pathologisieren. Er sieht vielmehr in der unbewußten 

Überlebensschuld der Davongekommenen immer auch ein Zeichen von Hoffnung: denn 

das Schuldgefühl verknüpft mit dem, worauf es sich richtet, eröffnet den Zugang zur 



verlorengegangenen Welt. Im Wiederfinden beginnt die Wiederbelebung. — Kleins Buch liefert einen 

wesentlichen Beitrag zur Erforschung posttraumatischer Wege ins Befreiende und ist über die Debatten 

psychoanalytischer Zirkel hinaus gewiß von größter Bedeutung. 

 

Stimmen zu diesem Buch: 

»Es ist diese Verbindung zwischen persönlicher Erfahrung und psychoanalytischer Theorie und Praxis, die 

das Buch zu einer beeindruckenden und berührenden Lektüre werden lässt. [...] Es ist dem Buch zu 

wünschen, dass es nicht vergessen wird und indem die Leser eine Haltung und Verarbeitung traumatischer 

Erfahrungen finden, macht es Hoffnung auf eine bessere Verständigung.«  
Gerd Lehmkuhl, Zeitschrift für Individualpsychologie 

 

Gebundener Ladenpreis EUR 52,00   (landesweit portofrei, da Auftrag > EUR 30,–) 

 

Dito zum Vorzugspreis für Mitglieder der DGPT, DPG, DPV, IPV  

EUR 42,00   (landesweit portofrei, da Auftrag > EUR 30,–) 

 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2215 
Bitte wählen Sie bei der Bestellung die für Sie zutreffende Variante. 

 

 

Hinweis: Carl Nedelmann veröffentlichte in der Zeitschrift FORUM DER PSYCHOANALYSE in Ausgabe 1 (23. 
Jg., März 2007) einen Beitrag »Hillel Klein zur Therapie schwer traumatisierter Patienten«. Das Heft kann 

über die SFB bezogen oder der Beitrag direkt auf der SPRINGER-HP gebührenpflichtig ausgedruckt werden. 

 

 

 

Lange vergriffen, jetzt als Nachdruck wieder verfügbar 

K. Brecht / V. Friedrich u.a.: »Hier geht das Leben auf eine sehr 
merkwürdige Weise weiter …« 
Zur Geschichte der Psychoanalyse in Deutschland 
Neuausgabe 2009, (Psychosozial), 220 Seiten, mit zahlr. histor. Dokumenten u. Fotos, 30 cm, EUR 29,90 

 

Teil eins des Dokumentarbandes behandelt die Anfänge der Psychoanalyse in 

Deutschland, die frühe Freud-Rezeption, die Gründung des Berliner Psychoanalytischen 

Instituts, die Entwicklung des Frankfurter Instituts für Psychoanalyse, Wirkung und 

Ausstrahlung der Psychoanalyse bis 1933. Teil zwei dokumentiert die 

(verblasenen)Versuche, die Psychoanalyse im nationalsozialistischen Deutschland ohne 

ihre hellsten Köpfe fortzuführen, und dokumentiert Rauswurf und Emigration der 

jüdischen Psychoanalytiker. Teil drei handelt von den Versuchen einer Wiederbelebung 

der Psychoanalyse in Deutschland nach 1945. 

 

EUR 29,90   (deutschlandweit portofrei) 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2216 
 

 

 



Neuausgabe verzögert sich – Vorbestellungen ab sofort möglich 

Elisabeth Roudinesco: Jacques Lacan 
Neuausgabe 2010, (Turia + Kant), geb., 700 Seiten, 24 cm, ca. EUR 39,00 

 

Die für diesen Herbst vom Verlag angekündigte Neuausgabe der gesuchten und seit 

vielen Jahren vergriffenen Lacan-Biografie verschiebt sich lt. Verlagsmitteilung auf den 

Juni 2010. Vorbestellungen zur portofreien Lieferung bei Erscheinen sind ab sofort für 

diesen Titel über die SFB möglich. 

 

ca. EUR 39,00   (deutschlandweit portofrei) 

 zur Vorbestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2217 
 

 

 

 

 

 

Psychoanalyse /Psychotherapie — Grundlagen und Klinik 

 

Im Fokus 

Haydée Faimberg: Teleskoping 
Die intergenerationelle Weitergabe narzißtischer Bindungen 
2009, (Brandes & Apsel), geb., 276 Seiten, 20,7 cm, EUR 29,90 

 

Mit ihren klinischen Beispielen und ihrer Theorie des Teleskoping möchte Faimberg 

einen Beitrag zur Erforschung der Funktionsweisen der unbewußten Weitergabe 

pathogener Konfliktmuster auf die je nachfolgende Generation leisten. Der 

vorliegende Band versammelt Beiträge der Autorin rund um dieses Themenfeld. 2005 

erhielt Haydée Faimberg für ihr Werk den Haskell Norman International Award, der 

für außergewöhnliche Leistungen im Feld psychoanalytischer Theorieentwicklung und 

Klinik von der Internationalen Psychoanalytischen Vereinigung (IPV) vergeben wird. 

 

Inhalt: I. Kapitel: Teleskopieren der Generationen: Eine Genealogie entfremdender 
Identifizieungen // II. Kapitel: »Dem Zuhören zuhören«: ein Ansatz zur Untersuchung 

narzißtischer Widerstände // III. Kapitel: Wiederholung und Überraschung: 

Konstruktionen und ihre Validierung // IV. Kapitel: Die Gegenübertragungsposition und die 

Gegenübertragung // V. Kapitel: Die narzißtische Dimension der ödipalen Konfiguarion // VI. Kapitel: Der 

Ödipusmythos — eine kritische Neubetrachtung // VII. Kapitel: »Dem Zuhören zuhören« und die 

Nachträglichkeit. // VIII. Kapitel: Mißverstehen und psychische Wahrheit // IX. Kapitel: Narzißtischer 

Diskurs als Widerstand gegen das psychoanalytische Zuhören // X. Kapitel: Nachträglichkeit. — Ein 

Rückblick auf die Kapitel I—IX. 

 

Stimmen zu diesem Buch: »(…) Ein Buch über das analytische Zuhören, das Hören auf die 
unausgesprochenen Bewegkräfte früherer Generationen« (Arnold H. Modell, Lehranalytiker, Boston 

Psychoanalytic Institute). 

 

Über die Autorin: Haydée Faimberg, Dr. med., ist Lehr- und Supervisionsanalytikerin der Pariser 
Psychoanalytischen Gesellschaft und Mitglied der IPV. Sie arbeitet in privater Praxis in Paris, gründete die 



Conference on Intracultural and Intercultural Psychoanalytic Dialogue und ist Vorsitzende des Klinischen 

Forums der Europäischen Psychoanalytischen Föderation (EPF). 

 

EUR 29,90   (deutschlandweit portofrei) 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2218 
 

 

 

Grundlegungen 

Christine Kirchhoff: Das psychoanalytische Konzept der 
»Nachträglichkeit« 
Zeit, Bedeutung und die Anfänge des Psychischen 
2009, (Psychosozial), br., 300 Seiten, 21 cm, EUR 29,90 

 

Über ihre Freud-Lektüre, die sich an der Entfaltung von Widersprüchen orientiert, zeigt 

die Autorin die Bedeutung des Konzepts der »Nachträglichkeit« für eine 

psychoanalytische Subjekttheorie auf. Neben der bisher erst unzureichend geleisteten 

begriffslogischen, begriffsgeschichtlichen und rezeptionsgeschichtlichen Aufarbeitung 

in diesem Zusammenhang geht es der Autorin um die »Nachträglichkeit« in der 

Konstitution des Psychischen. Die Autorin verbindet in ihrem Ansatz dabei eine 

französisch inspirierte Freud-Lektüre mit der kritischen Theorie Adornos und 

entwickelt in Auseinandersetzung mit der Verführungstheorie Laplanches einen 

originellen Theorieansatz, der Freudsche Konzepte wie Lebensnot, Wunsch und 

Todestrieb rekonstruiert, aufeinander bezieht und für ihre gesellschaftlichen 

Dimensionen öffnet. In einem abschließenden Exkurs zu einer aktuellen Kontroverse werden Differenzen 

zwischen psychoanalytischer Theorie und experimentalwissenschaftlicher Säuglingsforschung analysiert. 

 

Aus dem Inhalt: TEIL I — Die Urszene der Subjektivität: Das Befriedigungserlebnis: 1. Freud: Der 
Mensch zwischen Wunsch und Not des Lebens // 2. Die Not des Lebens // 3. Der doppelte Sprung im 

Ursprung // 4. Unbewusster Wunsch und Todestrieb // 5. Dazwischenkommend: Lacan // 6. Laplanche: 

Der Andere und die Botschaft // 7. Konsequenzen: ›No psychoanalytical theory escapes from the need ....‹ 

// 8. Zusammenfassung. TEIL II — Das Konzept der Nachträglichkeit: 1. Das Konzept der Nachträglichkeit 
bei Freud // 2. Von der Nachträglichkeit in der Nachträglichkeit: Ein Überblick über die 

Rezeptionsgeschichte // 2.2.2 Lacan / 2.2.3 Winnicott / 2.2.4 Green / 2.2.5 Loch // 3. Nachträglichkeit 

begreifen. TEIL III — Säuglingsforschung: Ein Exkurs: 1. Einleitung // 2. Die Kontroversen um den 
Stellenwert der Säuglingsforschung für die Psychoanalyse // 3. Erkenntnistheoretisches // 4. Was wäre 

wenn ... // Literatur. 

 

EUR 29,90   (deutschlandweit portofrei) 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2219 
 

 

 



Vom Traum zum Alptraum 

Lydia Marinelli: Schriften zur Geschichte der Psychoanalyse 
Bd. 1: Tricks der Evidenz. Zur Geschichte psychoanalytischer Medien 

Bd. 2: Psyches Kanon. Zur Publikationsgeschichte rund um den Internat. Psa. Verlag 

Bd. 3: Träume nach Freud, 2. durchgesehene Aufl. 2009 

2009, (Turia + kant), kt., 287, 215 und 231 Seiten, mit Abb., in Box, 25 cm, zum Kombipreis EUR 70,00 

 

Bd. 1: Der Band versammelt Marinellis zwischen 1995 und 2008 veröffentlichten 
Aufsätze, erweitert um die wichtigsten Texte zu den von ihr kuratierten 

Ausstellungen und einige unveröffentlichte Manuskripte aus dem Nachlass. Die 

Beiträge zeichnen den Prozess ihrer Auseinandersetzung mit der 

Mediengeschichte der Psychoanalyse nach: Formen des Schreibens, Publizierens 

und Lesens in der frühen Psychoanalyse werden dabei ebenso brillant 

vergegenwärtigt wie das komplexe Verhältnis von Film und Traum und die 

Problematik der Musealisierung der Psychoanalyse.  

 

Bd. 2: In dieser als Pionierarbeit geltenden Arbeit untersucht die Autorin die 
Geschichte des von Sigmund Freud in Wien gegründeten Internationalen 

Psychoanalytischen Verlags (IPV). Marinelli geht den Prozessen ihrer Entstehung 

und der Entwicklung des Verlagsprogramms vor dem Hintergrund der 

Institutionsgeschichte nach und schließt die Arbeit mit einem Gesamtverzeichnis der Verlagspublikationen.  

 

Bd. 3: Diese Studie verbindet erstmals die gravierenden Veränderungen der »Traumdeutung« in ihren acht 
Auflagen mit den sie begleitenden Diskussionen, Kontexten und Konflikten; sie zeigt, wie die 

unterschiedlichen Lektüren des Traumbuches durch Kollegen, Kritiker und Patienten auf den Inhalt 

zurückwirkten und damit das entstand, was heute in Gestalt der »Traumdeutung« als fertiges Werk und 

kanonischer Text anerkannt wird. 

 

Über die Autorin: Lydia Marinelli (1965—2008) war seit 1999 Leiterin der wissenschaftlichen Arbeit des 
Sigmund Freud-Museums Wien. Sie kuratierte mehrere große Ausstellungen (u.a. »Meine alten und 

dreckigen Götter«, »Freuds verschwundene Nachbarn« und »Die Couch. Vom Denken im Liegen«), 

unterrichtete an der Universität Wien und war als Forscherin an mehreren Institutionen zu Gast (u.a. an 

der Harvard University und am Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte in Berlin). Lydia Marinelli 

nahm sich am 8.09.2008 das Leben. 

 

Hintergrundinfo: Auf der Homepage Paul Parins, (http://www.paul-parin.info/guestbook), die weiterhin 
online ist, findet sich im Gästebuch ein ausführlicher Bericht rund um die erstaunlich anmutenden 

Usancen und Ränkespiele im Zusammenhang mit der 2003 erfolgten Umgründung der seit 1968 

bestehenden Sigmund Freud Gesellschaft (Wien) in die Sigmund-Freud-Privatstiftung, bei denen das 

Agieren der Vorstandsvorsitzenden, Frau Scholz-Strasser, in einem wenig schmeichelhaften Licht 

dargestellt wird. Zitat: »Der wissenschaftliche Betrieb der SFP ist zusammengebrochen; am 8.9.2008 ist 

die wissenschaftliche Leiterin der SFP, Frau Dr. Lydia Marinelli, freiwillig aus dem Leben geschieden. Ihr 

Tod hat alle Menschen, die sie kannten, sehr erschüttert und eine unschließbare Lücke hinterlassen. 

Leider muss ihr Freitod in einem zumindest indirekten Zusammenhang auch mit der langjährigen Mobbing-

Situation gesehen werden, der sie von Seiten der Vorstandsvorsitzenden ausgesetzt war. Dokumente, die 

diesen schweren Vorwurf untermauern, liegen ebenso vor wie zu der großen Anerkennung, die Frau Dr. 

Marinelli in internationalen Fachkreisen genoss. (…)« . Unterzeichnet ist die Dokumentation mit 

office@paul-parin.info, datiert 29. März 2009. 

 



EUR 70,00   (landesweit portofrei, da Auftrag > EUR 30,–) 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2220 
 

Hinweis: Die Bände sind auch einzeln zum Preis von je EUR 29,– in der SFB-Onlinebuchhandlung bestellbar; hierzu in das 

Feld Schnellsuche auf der SFB-Startseite lediglich MARINELLI eingeben. 

 

 

 

 

Psychosomatik — Psychoimmunologie 

 

Immunsysteme I 

Christian Schubert (Hg.): Psychoneuroimmunologie und Psychotherapie 
Ende 12/2009, (Schattauer), geb., 256 Seiten, mit 50 Abb. + 20 Tab., 24 cm, EUR 69,00 

 

Daß das Nerven-, Hormon- und Immunsystem des Menschen eng miteinander interagiert 

und in Wechselbeziehung zueinander stehen, stellt mit Blick auf die Vorarbeiten der 

Väter und Mütter der Psychosomatik nicht wirklich eine neue Erkenntnis dar. 

Inzwischen ist allerdings viel mehr über die komplizierten Feinstrukturen der 

Wechselwirkungen an den Schnittstellen Körper — Psyche — Umwelt erforscht und 

bekannt geworden. All diese unterschiedlich gewichteten und wirkenden Faktoren 

formen ein je einzigartiges Netzwerk von Wirkzusammenhängen und –Resultaten, 

welche in ihrer Summe entscheidend für die spezifische Immunsituation eines Menschen 

sind. Es stellt sich von daher die Frage, ob und wie diese Mechanismen durch 

psychotherapeutische Interventionen beeinflußt werden und wie man sich die Wirkung 

dieser therapeutischen Beeinflussung vorstellen darf. 

 

Das vorliegende Buch ist bestrebt, auf der Basis aktuellster Befunde hier Antworten zu geben und 

Erklärungsmodelle dafür zu liefern, wie durch Psychotherapie körperlich kranke Menschen durch das 

Aufdecken und Bewußtmachen von hinter solchen körperlichen Symptomen stehenden innerpsychischen 

Konflikten von ihrer Somatisierung Abstand nehmen können.  
 

Aus dem Inhalt: Biologische Grundlagen (Neuronatomie, Endokrinologie, Immunologie etc.) // 
Psychoneuroimmunologie körperlicher Erkrankungen // Stress und Immunaktivität // Positive 

psychologische Einflüsse auf die Immunaktivität // Psychoneuroimmunologie und Psychotherapie 

experimentelle Ansätze (Konditionierung, Hypnose etc.) // Psychoneuroimmunologie und Psychotherapie 

klinische Ansätze (Stressmanagement, Entspannungsverfahren, psychodynamische Intervention, 

Gesprächstherapie etc.) // Spezielle Aspekte und Immunaktivität (Placeboeffekte etc.) 

 

EUR 69,00   (deutschlandweit portofrei, da Auftrag > EUR 30,–) 

 zur Vorbestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2221 
 

 

 



Immunsysteme II 

Alfred Lévy: Hautkrankheiten und Lebenskrisen 
Psychodermatologische Studien 

2009, (Königshausen & Neumann), br., 240 Seiten, 23,5 cm, EUR 16,80 

 

Der renommierte Verfasser läßt in seinem neuen Buch Praxis (mit 48 Falldarstellungen) 

und Theorie konzeptuell ineinander greifen. Seine Studien umfassen dermatologische, 

internistische, allergologische, psychiatrische, tiefenpsychologische und 

phänomenologische Erkenntnisse. Die Aufarbeitung mehrerer psychosomatischer Lehren 

bis in die Gegenwart mündet in ein schulübergreifendes integratives Konzept, das sich 

sowohl zur Ausbildung von Ärzten und Psychologen als auch in der therapeutischen 

Anwendung bewährt. Ein umfangreiches Sachregister erleichtert das Aufsuchen 

bestimmter Themen. 

 

Aus dem Inhalt: Zur Geschichte der allgemeinen und dermatologischen Psychosomatik. 
Phänomenologische Studien zum Haut-Sinn, zu Körper, Leib, Seele, Gefühl, Geist, Juckreiz, Ekel, Lust, 

Gewalt und Schmerz. Krankheitsbilder: Säuglingsekzem, Pityriasis rosea und P. rubra pilaris, Akne, 

Psoriasis, Warzen, Autodestruktive Haut-Krankheiten, Prurigo simplex subacuta, Herpes, Neurodermitis, 

Zoster, postzosterische Neuralgie, Hämorrhoiden, Enkopresis, Allergien, dyshidrosiforme Ekzeme, 

Urticaria, Pollinosis, Asthma, Autoimmun-Krankheiten, Lichen ruber planus, Periorale Dermatitis, 

körperdysmorphe Störungen, Rosazea, Alopezie, Vitiligo. Piercing, Tätowierungen und Zeitgeist. 

Rezensionen. 

 

EUR 16,80 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2222 
 

 

 

 

Kinder- und Jugendlichenpsychoanalyse und -psychotherapie — gewaltbereit aus Angst? 

 

Abgehängt – Die armen Jungs und Kerle I – Egoshooter 

Reinhart Lempp: Nebenrealitäten 
Jugendgewalt aus Zukunftsangst 

2009, (Vlg. für Polizeiwissenschaft), br., 154 Seiten, 21,5 cm, EUR 24,90 

 

Reinhart Lempp, der bekannte Nestor der Kinder- und Jugendpsychiatrie in 

Deutschland, legt in diesem Buch seine innovativen Thesen zur aktuellen Zunahme der 

Gewalttätigkeit von Jugendlichen und jungen Erwachsenen vor. Aus dem Blickwinkel 

seines Kinder- und Jugendpsychiatrischen Lebenswerks und mit seiner umfassenden 

Erfahrung als Gerichtsgutachter beleuchtet er dabei das Phänomen der Nebenrealitäten 

als die menschliche Fähigkeit, sich in eine Phantasie-, Gedanken- oder Glaubenswelt 

zurückzuziehen. Dabei zeigt er auf, dass diese Nebenrealitäten zum Teil auf 

Zukunftsängsten aufbauen und bei schweren Gewalttaten Jugendlicher eine wesentliche 

Rolle spielen.  

 

Inhalt: Einführung // 1. Einordnung der Grundgedanken in die wissenschaftliche Diskussion: 1.1 Zunahme 
von Jugendgewalt / 1.2 Neue Formen der Gewaltkriminalität / 1.3 School Shootings // 2. Zukunftsangst 



und Gewalt: 2.1 Der Blick nach vorn / 2.2 Angst vor der Zukunft / 2.3 Neue Ängste von Eltern und 

Jugendlichen / 2.4 Pubertäre Störungen als Folge der Zukunftsangst / 2.5 Aggression als Folge der 

Zukunftsangst // 3. Konkurrenz der Realitäten: 3.1 Erleben der Wirklichkeit / 3.2 Entstehung des 

Realitätsbezuges / 3.3 Nebenrealität und Wahn / 3.4 Voraussetzungen für die Nebenrealität // 4. Formen 

der Nebenrealität: 4.1 Ziel der baldigen Verwirklichung / 4.2 Befriedigende und entlastende Tagträume / 

4.3 Geteilte Wirklichkeiten / 4.4 Bedingungen und Ausdrucksformen /der Nebenrealitäten // 5. 

Gemeinsame Nebenrealitäten: 5.1—5.4: Nebenrealitäten in der Wissenschaft, der Politik, der Religion, der 

Medien // 6. Kriminologische Bedeutung der Nebenrealität: 6.1 Fallbeispiel Erfurt / 6.2 Bedeutung der 

Bildmedien (…) / 6.7 Zusammenfassung der Bedeutung von Nebenrealitäten // 7. Folgerungen für 

Erziehung und Schule. 

 

EUR 24,90  

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2223 
 

 

 

Leider Abgehängt – Die armen Jungs und Kerle II – Mamasöhnchen? 

F. Dammasch / M. Teising / H.-G. Metzger (Hg.): Männliche Identität 
Psychoanalytische Erkundungen  

2009, (Brandes & Apsel), br., 202 Seiten, 21 cm, EUR 19,90 

 

Die Beiträge des von den drei Frankfurter Analytikern herausgegebenen Buches möchten 

zu einer Diskussion über die männliche Identitätsentwicklung im Lebenslauf aus 

psychoanalytischer Perspektive beitagen. Im Fokus steht dabei der Konflikt zwischen zu 

beobachtender oberflächlicher Anpassung an weibliche Kommunikationsformen einerseits 

und unbewußtem Anklammern der Männer an starrer althergebrachten 

Männlichkeitsbildern. 

 

Nach dem Tode Freuds standen für die nachfolgenden Analytikergenerationen mehr die 

Mutter und die Mutter-Kind-Dyade sowie die weibliche Identitätsentwicklung im Zentrum 

der Aufmerksamkeit. Fragen zu den Dispositionen männlicher Identität gerieten zeitweise gänzlich aus 

dem Blick. — »Zwar können wir aus sozialpsychologischer Perspektive den Wandel der sozialen 

Verhältnisse mit seiner schleichenden Feminisierung und phallischen Desorientierung innerhalb und 

außerhalb der Familie und den Wandel der Bildungsverhältnisse mit dem wachsenden Zwang zur 

angepassten Selbstoptimierung für die Probleme der Männer mitverantwortlich machen. Aber aus einer 

tiefergehenden Perspektive der Subjektentwicklung ist zu fragen, warum Männer offensichtlich so 

defensiv, wenig flexibel und veränderungsresistent reagieren,« fragen sich die Herausgeber in ihrem 

Ankündigungstext. — Ob es profunde Erklärungen für diese äußerlich festzumachenden 

Feminisierungstendenzen (genauer eigentlich: Androgynisierungstendenzen) und relevante Schlüsse für 

eine psychoanalytische Pädogogik daraus anzubieten vermag, muß die Lektüre der Beitäge erweisen. 

 

Die Beitragenden: Josef C. Aigner, Heribert Blaß, Frank Dammasch, Michael Diamond, Nils Döller, Ralph 
Greenson, Eike Hinze, Hans Hopf, Hans-Geert Metzger, Ilka Quindeau, Martin Teising, Mirjam 

Weisenburger. 

 

EUR 19,90 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2224 
 

 



Ein Interview zu diesem Buch können Sie auf der Website von Radio Bremen nachhören (5:46 Minuten): 

www.radiobremen.de/nordwestradio/sendungen/studio_nordwest/audio19762-popup.html  

 

 

 

 

Psychoanalyse — Systemtheorie  

 

Psychische Systeme 

Michael Urban: Form, System und Psyche 
Zur Funktion von psychischem System und struktureller Koppelung in der Systemtheorie 

2009, (VS Vlg. Für Sozialwissenschaften), 294 Seiten, 21 cm, EUR 34,90 

 

Mit dieser Studie legt der Autor eine Konzeption psychischer Systeme vor, der es 

ermöglichen soll, sowohl sprachliche als auch nichtsprachliche psychische Erfahrung als 

den »autopoietischen Prozess einer operativen Konstitution des psychischen Systems« 

zu begreifen. Ein solches Verständnis psychischer Systeme basiert auf der 

Systemtheorie Luhmanns, die der Rezeption der »Laws of Form« von Spencer Brown 

eine Schlüsselfunktion in der theoretischen Konstruktion zuweist und die Konzepte des 

psychischen Systems und der strukturellen Kopplung als supplementäre 

Theorieelemente auffaßt. Urbans Entwurf integriert sowohl Erkenntnisse der 

Psychoanalyse als auch der Säuglingsforschung und möchte diese für ein 

systemtheoretisches Verständnis der Psychogenese fruchtbar machen. Damit eröffnen 

sich zugleich Perspektiven auf das Erziehungssystem, mit denen die Komplexität des Verhältnisses von 

Psyche, Erziehung und Gesellschaft genauer betrachtet werden kann. 

 

EUR 34,90   (deutschlandweit portofrei, da Auftrag > EUR 30,–) 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2225 
 

 

 

 

Literaturen  

 

Klärwerk I 

David Foster Wallace: Unendlicher Spaß 
Roman. Aus dem Englischen von Ulrich Blumenbach 

2009, (Kiepenheuer & Witsch), geb., 1.552 Seiten, EUR 39,95 

 

1996 erschien »Infinite Jest« in den USA und machte David Foster Wallace über 

Nacht zum Geheimtipp einer intellektuellen Minderheit. Nicht allein der Umfang, 

vielmehr die sprachliche Kreativität, die schier unglaubliche Themen- und 

Facettenvielfalt, die rasiermesserscharfe Gesellschaftsanalyse sowie der ganz 

eigene Humor des Autors ließen diesen Roman zu einem einzigartigen Ereignis 

amerikanischer Literatur werden.  

 



»David Foster Wallace, der genialische Autor dieses Werks, der sich nach jahrelangen Depressionen im 

vergangenen September das Leben nahm, war ein ernsthafter Mensch, unendlich ernsthaft, möchte man 

heute, nach seinem traurigen Ende, sagen. »Infinite Jest« ist ein moralisches, ja moralistisches Buch über 

den gegenwärtigen American way of life und damit über den Entwicklungsstand unserer Kultur. Es ist ein 

Buch über die Leere im innersten Zentrum unserer Gesellschaft, die der Einzelne mit Süchten, 

Zerstreuungen, Obsessionen und Unterhaltungen aller Art ersatzweise füllt und so verdeckt und verdrängt. 

Unendlicher Spaß ist das Codewort einer düsteren Zukunftsvision, als Endpunkt menschlicher Evolution 

bedeutet er den Tod der Kultur und den Tod des Subjekts — und zwar in einem ganz konkreten, nicht 

übertragenen Sinne. Dieses anstrengende, schwierige, die Geduld des Lesers strapazierende Buch mit dem 

Titel ›Unendlicher Spaß‹ ist ein Gegengift.« (Richard Kämmerlings,FAZ-Net) 

 

Pressestimmen:  

»Wüst, utopisch, verwegen, dunkel wie Der Zauberberg, nur komischer.«  
Klaus Brinkbäumer, Der Spiegel 

 

»Wallace surft durch den Bewußtseinsstrom seiner Figuren. Stilistisch ist das eine Meisterleistung. 

[...] Infinite Jest wurde zum sagenumwobenen Mythos und galt lange als unübertragbar. Doch nach fünf 

Jahren mühseliger Arbeit hat ihn [...] Ulrich Blumenbach jetzt sehr gelungen ins Deutsche gewuchtet. [...] 

das Buch verändert tatsächlich seine Leser.« 
Sven Boedecker, SonntagsZeitung 

 

EUR 39,95   (landesweit portofrei, da Auftrag > EUR 30,–) 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2226 
 

 

 

Klärwerk II 

David Foster Wallace: Kurze Interviews mit fiesen Männern 
Storys. Aus dem Englischen von Marcus Ingendaay 

2002, (Kiepenheuer & Witsch), geb., 384 Seiten, EUR 22,90 

 

Die Erzählungen beschreiben Landschaften und Geisteszustände, die dem Leser 

bekannt und zugleich gänzlich fremd vorkommen: Ob einen Jungen auf dem 

Sprungbrett lähmende Angst überfällt oder eine unter Depressionen leidende Frau auf 

Anraten ihrer Therapeutin alte Freunde künftig besser als Bezugssystem zu verstehen 

angehalten wird — fast fröhlich stehen die Figuren an ihrem je ganz persönlichen 

Abgrund und erkennen nicht, was sie treibt. Allen voran die »fiesen« Männer«, die in 

fiktiven Interviews ihre — vor allem sexuellen — Beziehungen zu Frauen ungeschminkt 

beschreiben dürfen. Diese Interviews vermitteln einen Beziehungskosmos, in dem die 

Protagonisten selbst, mal stammelnd, mal eloquent, ihre emotionalen Qualen im 

wahrsten Sinn des Wortes aus-drücken, ihre narzißtischen Höhenflüge eitel zur Schau 

stellen oder die ihnen fehlenden Hintern in den Hosen verbal zu kompensieren 

trachten, ihre latenten Ängste sich schönreden. 

 

Pressestimmen:  

»Diese Literatur, von so quasselnder Sinnlichkeit und intellektuellem Raffinement zugleich, stellt 

unermüdlich Fragen. Wir alle sind ihre Kandidaten.«  
FAZ 

 



»David Foster Wallace — der geniale Kritiker des westlichen Wahnsinns«  
Die Zeit 

 

EUR 22,90 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2227 
 

 

 

Nicht nur zur Weihnachtszeit … 

Robert Gernhardt / Bernd Eilert / Peter Knorr: Erna, der Baum nadelt! 
Ein botanisches Drama am heiligen Abend 

2008, (S. Fischer), Fi-TB, 112 Seiten, mit feinen Illustrationen von Volker Kriegel, EUR 8,00 

 

Sie kennen Robert Gernhardt (noch) nicht? — Bitter, ganz bitter! — Hier liegt eines seiner 

sprachlichen Kleinodien vor, das — nebenbei vermerkt — in mittlerweile mehr als einem 

Dutzend Mundarten vorgetragen wird, unter anderem von Otto Waalkes auf Ostfriesisch, auf 

Hamburgisch von Harry Rowohlt, auf Schwäbisch von F.W. Bernstein und auf Salzburgisch 

von Herbert Feuerstein. Wie der Titel verrät, geht es hier um Paarbeziehungen und ihre 

Katastrophen in jahreszeitlich bedingten Grenzsituationen: Es hätte ein ruhiges und 

besinnliches Weihnachtsfest für Schorsch und Erna Breitlinger werden können. Doch völlig 

unerwartet werden sie zu Zeugen eines unfasslichen Unglücks: Der Baum beginnt zu nadeln. 

Schorsch und Erna sind fassungslos, die mißratenen Kinder spotten und keiner weiß, was zu tun ist. Ein 

dramatisches Schauspiel nimmt seinen Lauf … 

 

EUR 8,00    (als Monatsangebot landesweit portofrei) 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2228 
 

 

 

 

Literaturempfehlung Bilderbücher  

 

Klärwerk II 

Sven Nordqvist: Wo ist meine Schwester? 
Bilderbuch. Ausgezeichnet mit dem August-Strindberg-Preis 2007 (Lesealter > 5 Jahren) 

2008, (Oetinger), geb., 32 Seiten, Großformat 32 x 39 cm, mit großformatigen Abb., EUR 19,90 

 

Einmal um die Welt: eine grandiose Traumreise, erdacht und 

genial illustriert von dem ausgezeichneten Sven Nordqvist — im 

extragroßen Buchformat. Für Kinderpsychotherapeuten eigentlich 

ein Must have und für die eigenen Kinder oder Enkel das Geschenk 

… 

 

Hey, kleiner Mäusebruder, weißt du, wo sich deine große 

Schwester versteckt? Glaubst du, daß sie versteht, was die Vögel 

sich zusingen? Daß man hoch oben zwischen den Wolken fliegen kann? Und daß es gewiß einen Weg gibt, 

der um die ganze Erde führt? Die große Schwester hat der kleinen Maus viel von den Wundern der Welt, 



von geheimen Verstecken und erstaunlichen Ländern erzählt. Deshalb weiß der Mäusebruder genau, wo er 

sie suchen kann.  

 

Die Traumreise mit dem Birnen-Ballon führt die kleine Maus und die Leser von Seite zu Seite durch 

fantastische Landschaften, die zum Entdecken und Staunen einladen. Und auf jeder Seite, inmitten 

unzähliger Details, ist die Schwester versteckt — wer wach ist und träumen kann, der findet sie! 

 

Pressestimmen: »Dieses Traumbuch zeigt neuerlich, über welche Bildgewalt Norqvist verfügt. Übersetzt 

in Sprache, könnte jede seiner Seiten Romane füllen, denn die zauberhaften Absonderlichkeiten der 

Bilder werden noch beim phantasielosesten Charakter wahre Erzählkaskaden auslösen. Das Reich, das die 

Freunde bereisen, ist ein bizarres Wunderland. Alles ist aus den Angeln gehoben, immer neue 

Unmöglichkeiten lassen sich entdecken« (FAZ) 

 

EUR 19,90   

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2229 
 

 

 

Klärwerk II 

Antje Damm: Nichts und wieder nichts 
Anlässe, um miteinander über NICHTS nachzudenken (Lesealter > 5 Jahren) 

2009, (Moritz), geb., 92 Seiten, mit farbigen Abb., 15,5 x 20,5 cm, EUR 14,90 

 

Sind wir nichts, bevor wir auf die Welt kommen? Ist das Nichts vielleicht ein 

Loch? Wohin geht die Reise ins Nichts? Fragen dieser Art stellt Antje Damm in 

ihrem Buch und nimmt Kinder damit ganz ernst. Ihre Mischung aus knappsten 

Sätzen und oftmals verblüffenden Bildern regt Kinder unmittelbar zu eigenem 

Nachdenken an, denn auf solche Weise zu philosophieren macht Spaß! Und 

nebenbei erfahren die kleinen und großen Leser und Betrachter des Buches 

von Komponisten, die ein ganzes Orchester 4 Minuten und 33 Sekunden lang 

nichts spielen ließen oder von Künstlern, die das Nichts zu malen versuchten. 

Und wer sage da noch: Ich weiß, daß ich nichts weiß? 

 

Pressestimmen: »Antje Damms Bücher ticken wie ein Kind: Auf der einen Seite sind sie tiefsinnig und 

unverbrüchlich ernst, auf der nächsten sind sie albern, auf der dritten traurig, auf der vierten versunken 

in ein Spiel, dessen Regeln beim Spielen entstehen. Und so ist es auch hier in Nichts und wieder nichts — 

einer Collage, die auf Fragen der Philosophie, der Religion, der Kunst, der Sprache, der Ökonomie, der 

Wahrnehmung oder des Raums zustürmt wie ein Erstklässler nach Schulschluss auf seine Mama. »Hat Gott 

die Welt aus dem Nichts geschaffen?«, fragt Damm. »Ist wirklich nichts in diesem Glas?« Nichts ist 

unmöglich in diesem Buch — es sei denn der Horror vacui. »Du kannst dich nur dorthin bewegen, wo 

nichts ist«, schreibt Damm und zeigt einen Stau. Macht nichts.« (Wieland Freund, Die literarische Welt) 

 

EUR 14,90   (als Monatsangebot landesweit portofrei) 

 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2207 
 

 

Hinweis: Die SFB informiert und berät pädagogische Einrichtungen, Bibliotheken, Kindertherapeuten und 
andere Interessierte über besonders empfehlenswerte und/oder ausgezeichnete Kinder- und Jugendbücher 



und bietet hierzu Literaturübersichten und Premiumprospekte der besten Kinderbuchverlage auf Anfrage 

an 

 

 

 

 

Archivtitel aus dem Raritätenschrank der SFB — Fachtitel, bei der SFB noch erhältlich 

 

Ausnehmend gesucht – bei der SFB nur noch wenige Archivstücke am Lager 

Wilfried Gottschalch: Männlichkeit und Gewalt 
Eine psychoanalytisch und historisch-soziologische Reise in die Abgründe der Männlichkeit 

1997, (Juventa), 260 Seiten, fPr EUR 24,80 

 

Aus dem Inhalt: I. Die Landkarte Gewalt. Männlichkeit. Wege der Untersuchung. // II. 

Unterwegs. Gewalt im Lebensgang // Mutter und Sohn / Der Vater-Sohn-Konflikt / 

Geschwisterrivalität / Exkurs über die Familie / Zwischen Zuckertüte und Schülerterror / 

Das Ringen um die Geschlechtsidentität / Schöpferische Zerstörung / Primat der 

Bürokratie /Es kommt kein Morgen mehr. // III. Zum Beschluß / Skeptische Gelassenheit 

// Literatur. 

 

Eine ausführliche Rezension dieses Buches von Andreas Grabenschneider, Universität 
Wien, finden Sie zum Nachlesen hier: 

www.univie.ac.at/igl.geschichte/Maennergeschichte/mentales/gewalt_01.htm 

 

EUR 24,80   (geringe Bestände) 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=2231 
(im üblichen Buchhandel vergriffen, Lieferung solange vorrätig) 

 

 

 

 

 

Herzschrittmacherfreie Zone –  
aktuelle Monatsangebote bei der SFB 

Unser Supervisor empfiehlt: Allerfeinste Okkasionen, gültig bis 31. Dezember 2009: 

 

 

 

Das epochale Grundlagenwerk – nicht nur für Bibliotheken und Freud-Forscher  

S. Guttman / S. Parrish / J. Ruffing (Ed.): Konkordanz zu den 
Gesammelten Werken (GW) von Sigmund Freud (6 Bände) 
1996-2005, (ritz), 6 Bände, zus. 6.600 Seiten, Großformat, 31 cm. Statt  EUR 1.100,00 – nur hier zu EUR 798,00 

 

Die sechs Bände umfassende Konkordanz der Gesammelten Werke 

Freuds (Band 1—18) listet über eine Million Wörter, die im jeweiligen 

Kontext unter Angabe ihrer Häufigkeit angeführt werden. Die 

Werkkonkordanz ist eine nahezu unerschöpfliche Fundgrube für alle, 



die sich in der Feinstruktur für Freuds Sprache, für die speziellen Fragen adäquater Übersetzungen im 

allgemeinen und die Übersetzung der Freudschen Texte ins Englische im besonderen interessieren. 

 

Die Besonderheiten (u.a.): Jedes angeführte Wort steht im Kontext eines ganzen Satzes. // Wortspiele, 

Scherzwörter und Freuds Wiedergabe von Kindersprache inklusive Abkürzungen wie in den Gesammelten 

Werken. // Textstellen werden durch Angabe des Bandes und der Seitenzahl in den Gesammelten Werken 

ausgewiesen; es folgen der abgekürzte Titel des entsprechenden Aufsatzes und das Datum der 

Erstveröffentlichung, wodurch der Leser die Möglichkeit erhält, die Entwicklung und den historischen 

Kontext des Freudschen Denkens nachzuvollziehen. // Die Häufigkeit, mit der ein Ausdruck in den 

Gesammelten Werken auftaucht, ist bei jedem Eintrag vermerkt. // Der Anhang enthält eine Auflistung 

von Schlüsselbegriffen, gestaffelt nach ihrer Häufigkeit. 

 

TIPP: Wegen des derzeit besonders günstigen Wechselkurses US-Dollar—EURO kann die SFB als offizieller 

Auslieferer dieser Konkordanz ab sofort den Preis für die vollständige Ausgabe deutlich nach unten 

anpassen. 

 

Statt EUR 1.100,00 als definitives Monatsangebot zu EUR 798,00 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=1140 
 

 

 

EMPFEHLUNG – Wichtiger Grundlagentitel zu diesem Thema zum Sonderpreis mitbestellen  

F. Eickhoff / R. Moses: Die Bedeutung des Holocaust für nicht direkt 
Betroffene 
Rhe. Beiheft zum Jahrbuch der Psychoanalyse 
1992, (frommann holzboog), geb., 319 Seiten. – Statt EUR 48,– hier zu EUR 29,80 fPr 

 

Der Band bietet die beiden Hauptreferate sowie die sich daran anschließenden 

Diskussionen einer Tagung, die Anfang der neunziger Jahre an der Hebräischen 

Universität stattfand und bei der israelische, amerikanische und deutsch 

Psychoanalytiker über den Holocaust und seine seelischen Auswirkungen auf Überlebende 

und Nachgeborene reflektierten. Wer als deutscher Analytiker in diesem Land 

praktiziert, sollte diese Diskussion kennen, insbesondere die in diesem Band enthaltenen 

Beiträge von Rafael Moses und Yechezkel Cohen (»Die Bedeutung des Holocausts für nicht 

direkt Betroffene«), von Vamik Volkan (»Was der Holocaust für einen Psychoanalytiker 

ohne Nazi-Erfahrung bedeutet«) sowie von Sheldon Roth (»Der Schattendes Holocaust«)  

 

Statt EUR 48,– jetzt zu EUR 29,80   (sehr geringe Bestände!) 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=270 
 

 

 



Naseweis & kein Brett vor’m Kopf  

Philippe Corentin: Die kleine Rette-sich-wer-kann 
Bilderbuch (Lesealter ab 4 J.) 

2. Aufl. 1998, (Moritz), 32 Seiten, mit vielen großformatigen u. farb. Illustrationen, 30,5 cm. Statt 14,80 – nur 

hier zu EUR 7,80 

 

Es war einmal ein kleines Mädchen, das war das frechste auf der ganzen Welt. Es 

hatte nichts anderes im Sinn, als die Leute zu ärgern und ihnen üble Streiche zu 

spielen. So wurde es nur die kleine Rette-sich-wer-kann gerufen. Eines Tages soll 

es ihrer Großmutter Kuchen und Wein bringen, doch anstelle der Großmutter 

liegt ein Wolf in ihrem Bett! Die kleine Rette-sich-wer-kann kennt wieder 

keinerlei Respekt und treibt auch den Wolf zur Verzweiflung. Ein höchst 

vergnügliches Bilderbuch, das allen Spaß macht, die schon einmal etwas von 

›Rotkäppchen‹ gehört haben — von 4 bis 99 Jahren. Einer der heimlichen 

Bestseller bei psychoanalytischen Fachtagungen mit SFB-Kongressbuchhandlung am Ort! 

 

Statt EUR 14,80 hier zu EUR 7,80 

 

Dito als kleiner Geschenkvorrat im 5er-Paket noch günstiger+portofrei 

 

Statt EUR 74,00  hier zu EUR 34,90   (portofrei, da Auftrag > EUR 30,–) 

 zur Bestellung www.zentralbuchhandlung.de/index.php?61&aref=1252 
Bitte wählen Sie bei der Bestellung die für Sie zutreffende Variante. 

 

 

 

Hunderte weiterer preisreduzierter Fachtitel finden Sie in der Rubrik »Modernes Fachantiquariat« im 

Online-Shop der SFB: 
 

www.zentralbuchhandlung.de/ma.html 
 

 

 

 



Bestellwege: Der kurze Weg zu allen Büchern & Medien 

1) Gewünschtes durch Anklicken des Warenkorbsymbols im Newsletter oder auf der Aktionsseite der 
SFB-Internetplattform bestellen 

2) eMail senden mit Kurztiteln, Stückzahl sowie Ihrer Adresse 

(Sie erhalten von uns eine Auftragsbestätigung per eMail) 

3) SFB-Bestelltelefon: 01801 777 667  (3,9 ct / Minute) 
Bestellannahme deutschlandweit rund um die Uhr zum Ortstarif. 

4) Antwortfunktion Ihrer eMail nutzen und einfach die nicht gewünschten Titel daraus löschen 

 

Lieferkonditionen – Versandkosten: 

Es gelten die AGB der Sigmund-Freud-Buchhandlung, Oberweid. PORTOFREIE Lieferung im Inland ab 
einem Rechnungswert > EUR 30,—; bei Aufträgen unter EUR 30,— berechnen wir eine einheitliche 
Versandpauschale in Höhe von EUR 2,50. Stammkunden werden generell portofrei beliefert. 

(Auslandstarife auf Anfrage; es empfiehlt sich in jedem Fall die Bündelung von Aufträgen). 

 
 

Sigmund-Freud-Buchhandlung 

Kunst – Kultur – Psychoanalyse 

Frankenheimerstraße 21 

D 98634 Oberweid/Rhön 

Germany 

 

Telefon: +49 (0)36946 / 248 78 

Fax: +49 (0)36946 / 248 79 

eMail: vertrieb@zentralbuchhandlung.de 


